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Gottfried-Arnold-Gymnasium

Perleberg 

Haus 2 Haus 1
Klassen 7 -10 Jahrgangstufen 11-12



WAS MACHT UNSERE SCHULE AUS…?

Übergang 

GS – Gymnasium

Bildungsgang

Schulstruktur

Ganztag

Besonderheiten
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Kriterien der Eignungsfeststellung für die 

gymnasiale Schullaufbahn 

1. Laufbahnempfehlung AHR, (FOR, EBR)

2. Notensumme von maximal 7 in den drei Fächern 

Deutsch, Mathematik, Englisch

Wenn eines der beiden Kriterien nicht erfüllt wird:
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Wenn Ihr Kind an den Prüfungstagen erkrankt:

… erfolgt die Eignungsfeststellung durch den Schulleiter des 

gewünschten Gymnasiums im Rahmen eines Gesprächs. (Sek-

I-Verordnung §42 Abs. 4)

Probeunterricht (5 Stunden) 
Es werden auf Grundlage der Rahmenlehrpläne der 

Grundschule Aufgaben im Fach Deutsch und Mathematik zu 

bearbeiten sein.



WECHSEL VON DER OBERSCHULE ZUM GYMNASIUM

Bis zum Beginn der Jahrgangsstufe 9 möglich,

1. wenn die Eignung für den Bildungsgang der 
Allgemeinen Hochschulreife gegeben ist.

2. wenn Lernentwicklung und Lernbereitschaft und 
der erreichte Leistungsstand die erfolgreiche 
Teilnahme erwarten lassen.

3. wenn eine zweite Fremdsprache belegt worden ist 
(Französisch oder Latein)! 
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Das Gymnasium vermittelt eine vertiefte

Allgemeine Bildung. Inhalte werden durchgängig

ab Klasse 7 auf gymnasialem Niveau unterrichtet.

Das Gymnasium hat die Vermittlung der 

Studierfähigkeit zum Ziel. (Höherer Dienst in

Verwaltung und Technik, Zugang zu Universitäten)

UNTERSCHIEDE ZUR OBERSCHULE
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STUNDENTAFEL 7-10 (MINDESTANFORDERUNGEN)
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Fach Soll Bei uns

Deutsch 14 16

Englisch 14 16

Mathematik 14 16

2. Fremdsprache (Französisch oder Latein) 14 15

Naturwissenschaften (Biologie+Chemie+Physik) 18 19

Gesellschaftswissenschaften (Geschichte+Politik+Geographie) 13 19

LER oder Religion 6 6

Kunst und Musik (ab 10 wird eines weitergeführt) 6 8

Sport 12 12
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Schulstruktur
⚫ Jgst 8: 

Vergleichsarbeiten, 

Orientierungsarbeiten

⚫ Jgst.9 Schülerbetriebspraktikum, 

Facharbeiten

⚫ Jgst. 10:                               

Prüfung in Deutsch, Mathematik 

und Englisch 

     10/II 

Einführungsphase der GOST

⚫ Berufsberatung vor Ort 

(Frau Prause)

⚫ Unterricht in Grund- und 

Leistungskursen (3- bzw. 5-stündig)

⚫ Abiturprüfung in 2 der drei Fächer 

De, Ma, Fs                                                    

3 schriftliche und                                            

1 mündliche Prüfung

⚫ Seminarkurs

⚫ Tag der Studien und 

Berufsorientierung, 

⚫ Studienfeldbezogene Tests 

Sekundarstufe II
Haus I Puschkinstraße 13

 11. – 12. Jahrgangstufe

Sekundarstufe I 
Haus II Wilsnacker Str. 12

7.-10. Klassen
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SCHWERPUNKTE IN UNTERRICHT UND ERZIEHUNG FÜR 

DIE ZIELSETZUNG DES 12-JÄHRIGEN ABITURS
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Schwerpunkte für den Unterricht

⚫ Selbstständigkeit durch Methoden- und Lernkompetenzen 
(Methodenkompetenz)

⚫ Vertiefung des Wissens und Könnens (Fachkompetenz)

⚫ Verantwortung für das eigene Lernen (Sozialkompetenz)

⚫ Regelmäßige Elterninformation

Schwerpunkte in der Erziehungsarbeit

⚫ Lern- und Leistungsbereitschaft (Personale Kompetenz)

⚫ Gewaltfreiheit (friedliche Konfliktlösung)

⚫ Medienkompetenz (Handy, Tablets, Computer, Smartboards)

⚫ Umgang miteinander (Höflichkeit, Rücksichtnahme)



BLOCKUNTERRICHT

Unterrichtszeiten:

07.30 –  09.00 I. Block

09.30 – 11.00 II. Block

11.30 – 13.00 III. Block

13.45 – 15.15 IV. Block 
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Unterricht erfolgt in Doppelstunden (90 Minuten), 

dazwischen 30-minütige Pausen, 

45-minütiges Mittagsband
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Deutsch  4 Stunden

Englisch  4 Stunden

2. Fremdsprache 4 Stunden

Französisch oder

Latein

Mathematik 4 Stunden

Biologie  1 Stunde

Physik  2 Stunden 

Chemie  1 Stunde 

WAT  1 Stunde
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JAHRGANGSSTUFE 7 - STUNDENTAFEL 

Geschichte   1 Stunde

Geografie     1 Stunde

Politische Bildung    1 Stunde

LER    2 Stunden

Kunst    1 Stunde

Musik    1 Stunde

Sport    3 Stunden

Klassenleiterstunde   1 Stunde

32 Wochenstunden



SCHULSPEISUNG

Wo kommt das Essen her? 

„Schulspeisung Monika Müller“ aus Karstädt

     Ansprechpartnerin für die Schüler? 

 unsere Köchin Frau Kohlhagen

      Was wird angeboten? 

 2 Hauptgerichte und Salate zur Auswahl, Brötchen, 

Waffeln und  Sandwiches 
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Angebote im 

GANZTAG

Fitness

Jugend trainiert 

für Olympia

Schach

Kochen Feuerwehr

Chor und 

Musical 

Blechbläser 

(Ensemble und 

Unterricht)

TheaterMathe-

Kreisclub

Förderung  

Deutsch/LRS

Förderung  

Mathematik

Förderung  

Fremdsprachen

Politik/Schule 

ohne Rassismus

Hausaufgabenbe

treuung



WAS ERWARTET IHRE KINDER?
Kennenlerntage in der Jgst. 7 

Berufswahlpass ab Jgst. 7

Potentialanalyse in Jgst. 8

Englandfahrt zu Beginn der Jgst. 9/ Lateinfahrt Sek II

Schülerbetriebspraktikum in der Jgst. 9 

Jährlich englisches Theater

Rezitationswettbewerb aller Jgst.

LRS – Diagnostik und Förderung im Ganztag

Mathematikwettbewerbe: Mathematikolympiade, Känguru, Bolyai

Tag der Wissenschaften

Sommerfest/Weihnachtskonzert

Schwimmlager
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TERMIN FÜR DIE „NEUEN SIEBTEN“

20. Januar 2024

Tag der offenen Tür

(Haus II ,  

Wilsnacker Straße 12, 

09:30 – 12:00)



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Wir freuen uns auf 

Ihre Kinder!
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